
 
 
 
 
Microdermabrasion                   
 
Was ist eine Diamanten/Ultraschall Microdermabrasion? 
 
Die Microdermabrasion ist eine sanfte Form der Hautabschleifung, ein 
mechanisches Peeling. Abgestorbene Hautzellen und die obersten 
Hornschichten der Epidermis werden schmerzfrei und unblutig 
abgetragen und zugleich abgesaugt. Das Gewebe wird gelockert, 
entspannt und der Lymphfluss wird aktiviert. Microdermabrasion ist für 
jeden Hauttyp und Hautfarbe geeignet. 
 
Anwendungsgebiete: 
•   Akne Narben 
•   Narben 
•                müde und fahle Haut 
•                Alternde Haut 
•                oberflächliche und feine Fältchen 
•   Hautverfärbungen 
•   Dehnungsstreifen 
•   Schwangerschaftsstreifen 
•   Grobporige Haut 
•   Pigmentstörungen 
•   Hautverdickung oder Hornhautbildung 
•   Knötchen der Haut 
  
 
 



 
 
 
Risiken und Nebenwirkungen  
 
Bei sachgemässer Durchführung sind praktisch keine Risiken und 
Nebenwirkungen erwähnenswert. Eine häufige, aber harmlose 
Begleiterscheinung ist eine kurzfristige Rötung und Empfindlichkeit der 
Haut, gelegentlich auch ein leichtes Brennen. Die Abheilphase ist aber 
kurz (ca. 24 Std.) Man kann die Arbeit danach sofort wieder aufnehmen. 
 
Kontraidikationen:  
- krankhafte, entzündliche Hautzustände  
- bakterielle und virale Infektionen   
- frische Narben und Wunden  
- Herpes    
- Rosazea    
- Hauttumore   
- Einnahme von Cortison  
- Psoriasis / Neodermitis  
- allergische, entzündete Haut  
- Leberflecken / Muttermale  
- Warzen  
- Ekzem  
- Hautkrebs  
 
Microdermabrasion und Ultraschall in Kombination 
erzielen sichtbare und effiziente Resultate. 
 
Was ist Ultraschall?  
   
Als Ultraschall bezeichnet man Schallwellen, die über dem 
menschlichen Hörbereich liegen.  
Die Zellen der Haut werden sanft in Schwingung versetzt, somit 
entsteht eine Micromassage. Es fördert die Durchblutung, verbessert 
den Zellstoffwechsel, Schlacken und Gifte werden abtransportiert. 
Das Bindegewebe und die Gefässe werden gestärkt. Wirkstoffe  
von Ampullen und Seren können um ein vielfaches besser in die Haut 
eingeschleust werden. 
 

 

 


